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Don Juan .

Zweiter Aufzug .

SevillaEin kleiner Platz vor dem Thore in

Links Elviras Villamit einem praktikablen Balkon.

Es iſt dunkel. )

Erſter Auftrill .

Mantel , Leporello im dunkeln Mantel , unter
Don Jnan im weißen von rechts hinten.welchem er eine Mandoline trägt ,

Nr . 15. Duett .

Juan . Gieb dich zufrieden , bleib ' mir nur treu .

Leporello Gu ſeiner Linken) .
Wir ſind geſchieden , nun iſt ' s vorbei .

Juan . Laß dich belehren !
Leporello . Ich mag nichts hören .
Juan . Nun ſag ' , was haſt du bei mir für Klage ?

Leporello . Angſt , Schrecken , Schläge faſt alle Tage .

Juan . Sei doch kein Narr ! Was thut denn das !

Leporello . Das , Ihro Gnaden , iſt mir kein Spaß .

Juan . Gieb dich zufrieden , bleib ' mir nur treu !

Leporello . Wir ſind geſchieden , nun iſt ' s vorbeil

( Er wendet ſich zum Abgang. )

Secco - Kecitativ oder beliebig Dialog .

Juan . Leporello ! Juan . He, Leporello !

8 —5 95 — —— Lep. Was beliebt ?

Jnan . Ko nun 5 3

Frice , mn 5 Pürft Zuan Komm her, wir wollen

ihm Gal5 5
8 Frieden ſchließen . Da nimm !

Er wirft i Geld z;
Lep. Wie viel ? Er wirft ihm Geld zu. )

Juan . Vier Zechinen . Lep. Nun , meinetwegen . Aber

Lep. (nachzählend) . Nun , für] unter der Bedingung , daß

diesmal will ich zum Frieden Sie keine Gewohnheit daraus

wieder mich bequemen , allein machenund denken , mit Geld

Sie dürfen nicht glauben , ſei alles abgethan . Und
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Don

daß Sie
ideenwie die Mädchen , leichthi

verführen könnten durch Aem Juan .
des Gold .

Juan . Sprechen wir nicht mehr
davon ! Doch jetzt erwart ' ich ,
daß du thuſt , was ich befehlel

[ Lep. Ja , doch von den Mäd⸗
chen müſſen Sie laſſen !

Zuan . Von den Mädchen ?
Thor du, die Mädchen laſſen ?
Noti wend

ger!ſind ſie mir, die

51 0 Kinder , als das Brot ,
das ich eſſe, als die Luft , die
ich atme .

Lep. Um. am Ende ſie
zu betr

inter

jen !
Juan . Einzig aus Liebe. Wer Lep.nur einer getreu iſt ,

grauſam gegen alle ! Ich fühle
größer, ich denke edler ! Ich
widme Liebe allen . Denäd⸗chen einzig, die ſo edle Denk⸗
art zu faſſen nicht vermögen ,
klagen über Verrat !

wäre

1

Juan .

Juan . 63

laſſenSie endlich dieſe Liebes⸗
abenteuer .

Nichts mehr davon !
Lep. Von N chen?
Juan . Was fällt dir ein ? Soll

ich etwa den Mädchen ganz
entſagen ?

Lep. Sie verlaſſen aber doch
2

8
eine nach der andern !

Iuan . Das verſtehſt du nicht .
Was ich thue , geſchieht a
Liebe. Wer nur einer Ein⸗
zigen huldigt, handelt unge⸗
recht gegen die übrigen . Um
nun nicht ungerecht zu ſein ,

ich dem ganzer Ge⸗
ſchlecht.

Das heiß' ich einer ſchlech⸗
ten Sache ein ſchönes Män⸗
telchen umhängen !

Und nun nichts mehr
davon . ] Höre , haſt du das
Kammermädchen Elviras
ſchon geſehen ?

Lep. Ich geſteh ' es, gnädiigſter Lep. Mit keinem Auge ! Was
Herr , niemals traf ich im Le⸗
ben ſo unermeßliche Tugend !

Juan . Schon gut !
zur Sache !

Lep. Ich höre ! ]
Zuan . Sahſt du das reizende

Kammermädchen Donna El⸗
virasꝰ

Lep. Bewahre !
Juan . In deinem Leben, mein

lieber Leporello, ſahſt du kein
ſchönres Mädchen, ich bin
entſchloſſen, mein Heil bei ihr

ollen
mm !

Aber
daß

waus
Geld
Und

Doch jetzt Juan .

geht mich das Kammermäd⸗
chen an ?ꝯ

Dann haſt du noch gar
nichts geſehen , dann weißt
du nicht , was Schönheit iſt .
Ein Engel von einem Mäd⸗
chen , ſage ich dir , ſvon be⸗
zaubernder Grazie]. Ich will

heute mein Heil bei ihr ver⸗
ſuchen . Gieb mir deinen
Mantel und Hut , ich will
mich ihr in deinen Kleidern
vorſtellen .
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Juan . Mein guter Freund , bei

Lep. Gnäd ' ger Herr , bedenken

Juan . Geſchwind , ſag' ich! ich Juan

zu verſuchen , und bin

Meinung , es wird mir bef

glücken , ſie iſt leick

0
ihr in deinen Kleidern nahe.

Lep. Und weshalb wollen Sie

hter für mich[ Juan . Das verſtehſt

ich! Herrenkleider ſt
chen dieſer Art in ſchlechtu gewinnen , wenn ich m

he.
Kredit .

ern Kep . Wenn ich aber nun nich

will !

IJuan (wie
Herrenkleider ſchlecht beraten .

ich dich abervechtſ 25 5

Her den Mantel , eilig!. Lep . Loſſen Jis dieſe ſpißfind .

gen Bemerkungen . Meinet

wegen !

nicht lieber in Ihren Kleid

bleiben ?
id am De

indMädchen dieſes Standes

Sie doch —
(nach der Villa zeigend) .

Still ! man
konthür ! (Er z
porello nach rechte

dulde keinen Widerſpruch !
Er zieht ſich mit Leporello nach

rechts vorn zurück, um Mäntel

und Hüte zu tauſchen. ) um Mäntel und Hütezu tauſchen . )

Leporello ( ehnt vorher die Mandoline an die vordere Ecke der

gilla und macht Juand
Elvira (erſcheint auf dem Balkon ihrer Villa).

bemerkli

Zweiler Nuftrikt .

Der Vorigen rechts vorn. Elvira auf dem Balkon ihrer Villa

Rr . 16. Terzett .

Elvira (auf dem Balkon) . O Herz , hör auf zu ſchlagen !

Darf ich' s den Lüften klagen ?

Ich zittre vor dem Verbrecher ,
Und ach, ich lieb ihn noch.

(auf der Straße in Juans Kleidern und Hut; leiſe).

Das iſt Elvira ſelber ,
O allerliebſte Sachen !

Juan (auf der Straße in Leporellos K

Laß du mich doch nur machen ,

Du bleibſt an meiner Statt !

Er ſtellt ſich dem Balkon gegenüber hinter Lepore

die Arme, indem er ihn zu Elvira hinauf geſtikulieren läßt).

Leporello

leidern und Hut; ebenſo) .

llo, und führt ihm

Jug
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